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Gottesdienste 

Jeden SA 18:00 Fischerkirche Born
Jeden SO 09:00 Schifferkirche Ahrenshoop
Jeden SO 10:30 Seemannskirche Prerow

Katholische Messe im Juli und August:
Jeden SO 18:00 Seemannskirche Prerow

Ökumenischer Freiluftgottesdienst für alle 
Orte mit „Eine Welt“ Stand und Ausstellungs-
eröffnung der Aktion „Brot für die Welt“
SO 02.07. 10:30 Pfarrgarten Prerow

Kurpastoren / -kantoren

06.06. — 30.06. Hannah Christiane Becker 
aus Halberstadt

04.08. — 26.08. Agnes von Grotthus  
aus Uffenheim

31.08. — 18.09. Ulrich Kasparick aus Berlin

21.06. — 02.07. / 
09.07. — 16.07.

Dobrin Alexandrov  
aus Halberstadt

01.07. — 08.07. / 
16.07. — 23.07.

Karsten Voigt aus Meißen

10.08. — 26.08. / 
22.12. — 31.12.

Martin Erhard aus Speyer

Veranstaltungen

Am Freitag, den 2. Juni um 14 Uhr laden wir 
zum Erdbeerfest in den Pfarrgarten Prerow 
ein. Mit leckerem Erdbeerkuchen, -eis, -quark, - 
bowle begrüßen wir den Sommer und bedanken 
uns bei den vielen fleißigen Helfer*Innen. Mit 
dem Erdbeerfest gehen wir dann auch in die 
Sommerpause unseres Gemeindenachmittags.
Wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungen der Kirchengemeinde im 
Juni/Juli: Unsere Veranstaltungen entnehmen 
Sie bitte dem eingelegten Beiblatt. Immer aktuell 
sind alle dazugehörigen Informationen auf 
unserer Website: https://www.kirche-mv.de/
prerow/veranstaltungen zu finden. Achtung! 
Damit Sie alles finden, nutzen Sie bitte die Funk-
tion „Ergebnisse filtern“: Zeitraum: „Die nächsten 
12 Monate“!

Vorgemerkt!

Am Sonntag, dem 13.08.2023, feiern wir wie-
der unser Seemannskirchenfest. Dazu hat 
der Förderverein ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geplant. Worauf können wir uns freuen? 
Unser Kurkantor Martin Erhard bietet wieder eine 
Orgelführung und ein Konzert an der Königin der 
Instrumente an. Auf der Bühne im Pfarrgarten 
wird der Liedermacher Eddi Weimann & Co. zu 
hören sein. Die Musiker des Orchesters „Saxlust“ 
mit ihren fröhlichen Melodien kennen wir ja schon 
aus den letzten Jahren. Ein Clown für die Kinder 
darf natürlich auch nicht fehlen. Kulinarisch wird 
ebenfalls wieder für alles gesorgt sein. Herzlich 
bitten wir wie in den anderen Jahren auch um 
zahlreiche Kuchenspenden.

Zur Einstimmung auf das Fest gibt es bereits 
am Freitag, dem 11.08.2023, eine “Oldie-
nacht“ im Pfarrgarten, bei der auch das Tanz-
bein geschwungen werden kann.



Liebe Leserin, lieber Leser!

„An Vaters Segen ist alles gelegen!“ Dazu eine 
kleine Geschichte. Eine Frau namens Rebekka 
geht schwanger mit Zwillingen, und sie strei-
ten schon im Mutterleibe. Als die Geburt naht, 
streckt einer der beiden ein Füßchen heraus und 
bekommt da herum ein rotes Bändchen gewi-
ckelt als Zeichen der Erstgeburt. Er wird Esau 
„der Rote“ heißen. Geboren wird aber tatsächlich 
zuerst der andere – Jakob, der „Überlister“ oder 
auch „Fersenhalter“ genannt. Als sie nun heran-
wachsen, ist Esau ein wilder junger Mann mit Pfeil 
und Bogen unterwegs; Jakob aber bleibt lieber 
bei den Zelten. Es kommt die Zeit, da ihr blinder 
Vater Isaak sterben und vorher den Erstgebore-
nen segnen wird. Sie ahnen jetzt, was passiert: 
Jakob erschleicht sich mit einer List den väterli-
chen Segen: „Gott gebe dir Tau des Himmels und 
von der Fettigkeit der Erde und Korn und Wein die 
Fülle.“ (Genesis 27,28)

Mehr geht nicht. Esau, der doppelt geprellte, 
schäumt vor Wut, bekommt den Zuspruch des 
Vaters, dass er sich durch sein Schwert ernähren 
wird. Oh ja, an Segen und Fülle ist allen Nach-
kommen gelegen und an die Einhaltung der Rei-
henfolge. Vater Isaak tut, was er tun muss, wenn 
seine Seele segnet mit der ganzen Fülle guten 
und gedeihlichen Lebens. Jakob, der Gesegnete, 
kommt zu einer großen Familie, beträchtlichem 
Wohlstand und hat Furcht vor der Begegnung mit 
seinem Bruder Esau. „Blut ist dicker als Wasser“ 
– so ein Sprichwort – und es bewahrheitet sich in 
der Begegnung der beiden Brüder. Esau, immer-
hin Anführer einer 400köpfigen Reiterschar, schaut 
verwundert, als Jakob ihm mit seinen Herden als 
Geschenk entgegengeht, um ihn gnädig zu stim-
men. Esaus Antwort fällt so kurz wie lapidar aus: 
„Ich habe genug, mein Bruder, behalte, was du 
hast.“

An Vaters Segen ist alles gelegen: die Fülle als 
Reichtum von außen oder das Zugedachte und 
Zugesprochene, das den Wesenskern eines Men-
schen erkennt und wertschätzt. Esau konnte seiner 
inneren Bestimmung folgen; Jakob musste zahl-
reiche Kämpfe, Winkelzüge und Listen anwenden 
und aushalten, um den Segen zu leben, der ihm 

zugesprochen wurde. Am Ende war der Ausgleich 
da: Esau wusste, wer er war: der Erste und ein 
Anführer, und Jakob hat seinen Frieden gefunden.

Ihnen wünsche ich Segen in Hülle und Fülle auf 
Ihren Wegen!

Ihre Pastorin Ines Dobbe

Orgeltage Ahrenshoop

„Königin der Instrumente“, so wird die Orgel auch 
bezeichnet. Die Orgeltage in der Schifferkirche 
Ende April dieses Jahres bestätigten diese Cha-
rakterisierung. Die Konzerte, die Orgelandachten 
wie auch der Festgottesdienst zum Abschluss 
des Festivals waren gut besucht und fanden 
durchweg einen positiven Widerhall. Der Förder-
verein Schifferkirche Ahrenshoop e.V. unter der 
Patenschaft der Kirchengemeinde organisiert die 
Orgeltage, finanziell unterstützt von der Sparkasse 
Vorpommern.

Vor 10 Jahren wurde die Orgel aus der Werk-
statt des Orgelbaumeisters Kristian Wegscheider 
gebaut und in der Schifferkirche geweiht. Und zum 
zehnten Mal fanden auch die Orgeltage statt. KMD 
Anne-Dore Baumgarten hat dieses Festival begrün-
det und lädt Jahr für Jahr renommierte und interes-
sante Künstlerinnen und Künstler ein.

Zur Eröffnung wurde ein Konzert gegeben, in 
dem die Orgel allein im Mittelpunkt stand. Hans 
Christian Martin aus Crostau zeigte sein überra-
gendes Können an Tasten, Pedalen und Registern 
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der Orgel mit einem facettenreichen Programm. 
Bei einem weiteren Konzert verwandelte sich die 
Orgel zum Begleitinstrument, KMD Hauke Ramm 
aus Stade und der ehemalige Thomaskantor Gott-
hold Schwarz brachten Werke von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Johann Sebastian Bach u.a. zu 
Gehör.

Von besonderem Reiz war ein Konzert, das KMD 
Anne-Dore Baumgarten gemeinsam mit KMD 
Christiane Werbs gab, wobei neben der Orgel ein 
Cembalo eingesetzt wurde. Beide Instrumente 
ergänzten sich hervorragend.

Zu den Orgeltagen Ahrenshoop gehören auch 
die Orgelandachten, neben der Orgelmusik von 
Anne-Dore Baumgarten waren Texte von Pasto-
rin Ines Dobbe zum meditativen Innehalten und 
Nachsinnen zu hören. Am Ende der Orgeltage, am 
Sonntag den 30.4., feierte die Gemeinde mit ihrer 
Pastorin einen gut besuchten Festgottesdienst, bei 
dem die Fischländer Kantorei unter der Leitung 
von Anne-Dore Baumgarten mitwirkte.

Mit der Orgelmusik treffen sich Kultur und Reli-
gion. Himmel und Erde berühren sich. Menschen 
werden bewegt und angerührt. Dafür ist die Kirche 
da. — Rüdiger Mangel

Veranstaltungen der Gemeinde

Hurrah! Endlich findet wieder ein Gemeinde- 
ausflug statt! 

Unsere Kirchengemeinde plant nach langer  
pandemiebedingter Unterbrechung einen Gemein-
deausflug mit einem Bus, „De Stralsunner“, am 
Dienstag, den 26. Sepember.

Eine Busreise ist immer etwas Besonderes. Mit-
einander auf die Reise gehen, bequem zusam-
mensitzen, niemand muss selbst fahren, muss 
sich nicht konzentrieren, das ist ein toller Einstieg 
in den Ausflug. Ziele sind die Pasta-Manufaktur in 
Schwaan und die Klosteranlage Rühn.

Abfahrt ist um 9:00 Uhr in Prerow, Parkplatz 
Brückendamm. Auf der Fahrt nach Schwaan hält 
der Bus in Wieck, Born, Ahrenshoop, zum Zustieg. 
Die Haltestellen werden noch bekannt gegeben.

Schwaan ist eine Stadt im Landkreis Rostock, 
bekannt als Künstlerkolonie.

Wir kehren ein in der Pasta-Manufaktur und erle-
ben während einer Führung die Herstellung von 
Pasta und Pesto.

Hier werden wir Mittag essen. Neben Pasta aller 
Art probieren wir die Palette der dazugehörigen 
Genusswelt wie Saucen, Pesto und vieles mehr. 
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Aus dem Kirchengemeinderat

Als neu gewählter Kirchengemeinderat erwartet 
uns eine Vielzahl von Aufgaben. Aktuell wurden 
folgende Aufträge bearbeitet und erteilt: Der Vor-
platz der Kirchhofes (Tümpel) erhielt einen Frei-
schnitt. Dieser jährliche Rückschnitt trägt dazu 
bei, dass es einen freien Blick auf die Seemanns-
kirche gibt. Für die Trockenlegung des Mauer-
werkes an der Westseite der Seemannskirche lie-
gen nun alle kirchenbaulichen Genehmigungen 
vor. Jetzt können die Angebote der einzelnen 
Gewerke eingeholt werde. Für die Kostenüber-
nahme des Freischnitts und der Trockenlegung 
danken wir dem Förderverein der Seemanns-
kirche herzlich. Der Eingangsbereich an der 
Borner Kirche konnte fertig gestellt werden. Nun 
ist die Kirche auch für gehbehinderte Menschen 
leicht erreichbar. An den Borner Förderverein 
geht ebenfalls ein herzliches Dankeschön. In der 
Ahrenshooper Schifferkirche wird die Taufschale 
auf den neusten Stand gebracht. 

Unsere Räumlichkeiten im Kantorhaus können 
gerne von Gruppen und Vereinen genutzt wer-
den. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindebüro. Ich wünsche allen eine geseg-
nete Zeit und lade Sie am 2.6. 2023 zum Erd-
beerfest um 14 Uhr in den Pfarrgarten ein. Mit 
herzlichen Grüßen Annette Schmidt

Kirchengemeinderatssitzungen
Do 01.06. 19:30 Kantorhaus Prerow
DO 06.07. 19:30 Kantorhaus Prerow

Getränke sind ebenfalls enthalten! Auch Vegeta-
rier können schlemmen!

Wir fahren weiter zum Kloster Rühn, ehemali-
ges Benediktinerinnenkloster bei Bützow. Wäh-
rend der ca. einstündigen Kloster- und Kirchen-
führung werden uns Einblicke in die wechselvolle 
Geschichte des Klosters gegeben. Mit nur weni-
gen Schritten sind wir in der Klosterschänke!

Im gemütlichen, klösterlichen Ambiente wird 
uns Kaffee und hausgebackener Kuchen kre-
denzt. Wer möchte kann sich im Klosterladen 
umsehen. Die Heimreise ist um 17.30 Uhr 
geplant.

Der Teilnehmerpreis beträgt 55,00€ inklusive 
Fahrt, Mittagessen mit Getränken, Kaffee und 
Kuchen, alle Führungen. Wir haben mit sehr 
spitzem Bleistift kalkuliert, möchten diesen tollen 
Ausflug vielen ermöglichen. Der Bus hat 46 Sitz-
plätze. Zögern Sie nicht lange!  
Anmeldungen unter Telefon: 038233-7056
— Gerda Drobig



Fördervereine

Sie wollen uns unterstützen?  
Werden Sie Mitglied und fördern Sie 
unsere Vereine!

Förderverein Seemannskirche Prerow e.V.
Susan E. Knoll, Vorsitzende
Tel: 0151/461 764 12
Mail: susanknoll@onlinehome.de
IBAN: DE97 1505 0500 0572 0009 28
BIC: NOLADE21GRW

Förderverein Schifferkirche Ahrenshoop e.V.
Rüdiger Mangel, Vorsitzender
Telefon: 030 / 854 107 0
Mail: mangelberlin@web.de
IBAN: DE91 1505 0500 0537 0034 36
BIC: NOLADE 22 GRW

Freundeskreis  
Fischerkirche Born e.V.
Jörn Michaelis, Vorsitzender
Tel.: 038234/304 60
Mail: joern.michaelis@yahoo.de
Sparkasse Vorpommern  
IBAN: DE81 1505 0500 0573 0013 83

Gemeindebüro im Pfarrhaus
Kirchenort 2, 18375 Ostseebad Prerow
Tel: 038233 / 69 133
Mail: prerow@pek.de
Web: www.kirche-mv.de/prerow
Öffnungszeiten: Di und Fr: 10 – 12 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE52 1505 0500 0572 0019 32
BIC: NOLADE21GRW

Seemannskirche Prerow
Mo – Sa: 10 – 18 Uhr
So: 13 – 18 Uhr

Fischerkirche Born
Täglich: 10 – 16 Uhr

Schifferkirche Ahrenshoop
Di – So: 10 – 18 Uhr
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